
PHILIS |  Ein Dritter Ort am Fachbereich 05
Im Rahmen der Förderung zielgruppenspezifi scher Angebote hat der Fachbereich 05 der Johannes Gutenberg-Universität einen Beratungsraum eingerichtet. 
Dieser Dritte Ort ermöglicht Begegnungen, die nicht durch Bewertung und Benotung bestimmt sind. Coachings, Workshops und Projekte laden zur Refl exion 
über das Studium und berufl iche Ziele ein. Indem sie fachliche und persönliche Entwicklungen anstoßen, tragen sie zum Studienerfolg bei.

Mitarbeiter*innen  Dr. Daniel Alles | Kerstin Rüther

Projektleitung     Prof. Dr. Sylvia Thiele | Dr. Doris Lindner  

Raum für neue
Perspektiven

PHILIS regt zum Perspektivwechsel an. Zur 
Schulung unserer Schreibtutor*innen laden wir 

Dozierende zum Interview ein. Hier erfahren die 
Studierenden aus erster Hand, was es bedeutet, 

schriftliche Studienleistungen zu begleiten und 
zu bewerten – und was daran manchmal 

herausfordernd ist. Diese Einblicke geben 
sie an die Teilnehmer*innen ihrer Tutorien 

weiter und fördern so das Verständnis 
zwischen Lehrenden und Lernenden. 

Raum für
Netzwerke

PHILIS bringt Menschen zusammen. In den 
Schreibtutorien entstehen studentische Netzwerke. 

Bei ›Schreiben im Beruf‹ begegnen sich Studierende 
mit ähnlichen Interessenslagen und knüpfen Kontakt 

zu Schreibprofi s aus verschiedenen Berufsfeldern. 
Im Rahmen von Praxisseminaren vernetzen wir 

Studierende interdisziplinär. Als Einrichtung 
sind wir eng verzahnt mit Lehrenden und 

administrativen Mitarbeiter*innen des 
Fachbereichs, beispielsweise über 

einen wissenschaftlichen Beirat.
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Raum zum 
Lernen

PHILIS unterstützt die Kompetenzentwicklung 
der Studierenden und flankiert damit das 

Lehrangebot des Fachbereichs. In Workshops und 
dem SCHREIBZEIT-Tutorium fördern wir Lese- und 

Schreibkompetenzen. Sie sind in den Geistes- 
und Kulturwissenschaften ein entscheidender 

Faktor für den Studienerfolg. Praxisprojekte 
bieten Raum für die Entwicklung von 

Sozialkompetenzen. In der individuellen 
Beratung stehen Selbstkompetenzen 

w ie  E igens tä nd igke i t  und 
Selbstvertrauen im  Mittelpunkt.
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Raum für 
Entscheidungen

Ein geisteswissenschaftliches Studium bietet 
viele Freiheiten und Optionen. Es stellt Studierende 

vor die Aufgabe, ihre eigenen Forschungsinteressen 
zu finden und selbständig zu verfolgen – etwa im 
Kontext von Seminar- und Abschlussarbeiten. Unsere 

Coaching- und Beratungsformate bieten Raum für 
Refl exion und unterstützen Studierende dabei, 

kluge Entscheidungen für ihren Bildungs- 
und Berufsweg zu tre� en. 
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Raum für 
Praxis
                    

Für den Kompetenzerwerb der Studierenden 
ist Praxis elementar. In unserer Schreibberatung 

legen wir deshalb Wert auf konkrete Arbeitsschritte 
und die Erprobung wissenschaftlicher Werkzeuge. Das 

ermöglicht  den Studierenden, eigenen Interessen zu 
folgen und sich Neues zu erschließen. Auch die 

außeruniversitäre Praxis kommt nicht zu kurz: 
In Workshops und Praxisprojekten können 

Studierende ihre Handlungsräume 
erweitern und so neue Fertigkeiten 

aufbauen.                                                 
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